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STADT SIEGEN Vorlagennr. 
 
DER BÜRGERMEISTER 

 
181/99 

 

VERWALTUNGS- 
VORLAGE 

 
 
Geschäftsbereich 1  Datum 
Fachbereich: Sitzungsdienst   01.12.1999 
Bearbeitet von: Herrn Schöler  
 
Beratungsfolge Ausschüsse - Rat X öffentlich  nicht öffentlich 
 
 

 

 
Rat 

 
15.12.1999

 
 
Kurzbezeichnung: 
Vertreter/-innen von Verbänden und Institutionen in Fachausschüssen des Rates 
  
 
 
Beschlußvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Siegen beschließt, Vertreter/-innen der Verbände und Institutionen wie folgt als beratende sachkundige 
Einwohner in seinen Fachausschüssen zu beteiligen: 
 
1. Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Liegenschaften 
- Industrie- und Handelskammer (IHK) 
- Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB) 
- Arbeitsamt 
- Kreishandwerkerschaft (KHW) 
- Gesellschaft für Stadtmarketing Siegen e. V.  
 
Die Teilnahme an den Beratungen erfolgt nur im öffentlichen Teil. 
 
2. Sport- und Bäderausschuss 
- Stadtsportverband 
 
3. Ausschuss für Umwelt, Landschaftspflege und Energie 
- Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) 
- Naturschutzbund Deutschland (BNV) 
- Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB) 
- Industrie- und Handelskammer (IHK) 
- Kreishandwerkerschaft (KHW) 
 
4. Verkehrsausschuss 
- Kreispolizeibehörde 
- Verkehrsbetriebe Westfalen-Süd AG (VWS) 
- Verkehrswacht Siegerland 
 
als Sachverständige: 
- Westfälisches Straßenbauamt, Abteilung Landesstraßenbauamt (WSBA) 
- Industrie- und Handelskammer (IHK) 



Vorlage  181/99 Seite  2  
 

 

 
... 

- Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB) 
 
5. Ausschuss für Soziales, Familien- und Seniorenfragen 
- Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
- Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband (DPWV) 
- Diakonisches Werk der Inneren Mission im Kirchenkreis Siegen (DW) 
- Caritasverband 
- Deutsches Rotes Kreuz (DRK) 
 
6. Ausschuss für Schul- und Bildungswesen 
- Vertreter/-innen der Eltern- und Lehrerschaft folgender Schulformen: 

- Grundschulen 
- Sonderschulen 
- Hauptschulen 
- Realschulen 
- Gymnasien 
- Gesamtschulen 

 
Zusätzlich wird ein Schülervertreter eingebunden. 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Gemäß § 58 Abs. 4 GO NW können den Ausschüssen volljährige sachkundige Einwohner als Mitglieder mit beratender 
Stimme angehören. 
In den vergangenen zwei Legislaturperioden haben Mitglieder verschiedener Verbände und Institutionen auf 
Beschlussfassung des Rates in Fachausschüssen als beratende sachkundige Einwohner teilgenommen. Die betreffenden 
Personen wurden  dem Rat zur Wahl durch die Verbände und Institutionen vorgeschlagen. 
 
Gegenüber der Beteiligung in der letzten Legislaturperiode treten gegenüber dem obigen Beschlussvorschlag folgende 
Änderungen ein: 
 
1. Im Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Liegenschaften entsenden die bisher  eingebundenen Institutionen auch 
weiterhin beratende Mitglieder in den   Ausschuss. Die Teilnahme erfolgt wegen der besonderen Inhalte der nicht 
  öffentlichen Vorlagen jedoch nur noch im öffentlichen Teil. 
 
Eine zusätzlich durch den Einzelhandelsverband Südwestfalen e. V. schriftlich  beantragte Beteiligung erfolgt nicht. 
 
2. Im Ausschuss für Umwelt, Landschaftspflege und Energie entfällt die Beteiligung  des Landesverbandes der 
Naturschutzverbände NRW (LNV), da bereits BUND  und BNV eingebunden sind und die weitere Einbindung eines 
Landesverbandes  nicht für notwendig erachtet wird. 
 
3. Im Ausschuss für Schul- und Bildungswesen werden die bisherigen beratenden  Mitglieder weiterhin beteiligt. Zudem 
wird aber festgelegt, dass ein    Schülervertreter eingebunden werden soll. Dies erfolgt zu einem 
späteren   Zeitpunkt nach Absprache mit den Schulen.  
 
 
Weitere Verfahrensweise: 
 
Nach der Grundsatzentscheidung des Rates am 15.12.1999 werden die Verbände und Institutionen aufgefordert, in Frage 
kommende Personen zur Wahl durch den Rat der Stadt Siegen zu nominieren. 
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Finanzielle Auswirkungen               ⌧   ja                   �     nein  
 

 
Gesamtkosten d
Maßnahme  
          DM           

 
jährliche Folgekos
DM                       
� nein 

 
Finanzierung  Eige
DM                       

 
Finanzierung  
Objektbezogene 
Einnahmen         
DM                      

 
Abstimmung mit dem Kämmere
 
�     ist erfolgt 
 
⌧     ist nicht erforderlich, 
        da Haushaltsmittel im  
        Haushaltsjahr zur Ver- 
        fügung stehen 
              

 
Veranschlagung 
 

 
�    im        Ve
      

 
⌧   im VerwH 
             

 
�     Nein  

 
 �     Ja, mit                          

 
Haushaltsstelle                   
1.000.4000.0                       

 
 
 
 
 
 
Ulf Stötzel 
 




